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„der glasfreund“ 2019-70 ist erschienen 
der glasfreund, 24. Jahrgang - Februar 2019 
Nummer 70, 11 Euro 

Abb. 2018-1/88-01; Einband 
der glasfreund, 24. Jahrgang - Februar 2019, Nummer 70 
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Editorial: 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser. 

Das Bild täuscht! Ein neues Heft des glasfreundes 
entwickelt sich weder aus kreativem Chaos, noch macht 
sich die Arbeit von allein. Wenn der Herausgeber hin 
und wieder die Füße hochlegt, dann hat das gute Grün-
de. Von Zeit zu Zeit lohnt es, den Blickwinkel zu 
verändern und die Distanz zum Objekt der Arbeit zu 
erhöhen, um erfreut zu genießen oder frustiert die 
Löschen-Taste zu betätigen. Der Schnappschuss aus 
dem redaktionellen Alltag transportiert natürlich auch 
eine kleine Portion Humor, der immer dann zum Einsatz 
kommt, wenn es besonders kompliziert wird oder mal 
nicht so läuft, wie es soll. 

 
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Bei den Arbeiten an diesem Heft fiel mir auf, dass der 
glasfreund für viele Autoren ein wichtiger Wissenspool 
ist. Der Text zu den neu aufgefundenen Glassiegeln der 
Familie Reuter spannt einen Bogen bis zu den ersten 
Heften des glasfreundes und der in Württemberg 
aufgefundene brandenburgische Becher wäre ohne die 
anatomische Forscherakribie eines bekannten Glas-
experten aus Potsdam vielleicht unentdeckt geblieben. 
Die Bestellungen alter Hefte oder einzelner Artikel 
nehmen zu, die Zugriffszahlen auf unser Online-
Archiv entwickeln sich positiv und keineswegs selten 
wird in wissenschaftlichen Publikationen auf Artikel 
aus dem glasfreund verwiesen. Dass mit steigendem 
Anspruch die Lesefreude nicht leiden muss, beweist 
dieses Heft hoffentlich einmal mehr. 

Ihr Wieland Kramer 

Neuigkeiten vom Fachausschuss V der 
Deutschen Glastechnischen Gesellschaft DGG 

Der Beirat des DGG-Fachausschusses V (Glasge-
schichte und Glasgestaltung) hat sich erstmals mit dem 
neuen Geschäftsführer der DGG, Dr. Thomas Jüng-
ling, zum Meinungsaustausch getroffen. Die Mitglieder 
des Beirates gaben dem neuen Geschäftsführer Einbli-
cke in die aktuellen Aufgaben und die langjährige 
Tätigkeit des Ausschusses. Gemeinsam wurden die 
Planungen und Vorbereitungen zur diesjährigen 
Herbsttagung des Ausschusses in Görlitz erörtert und 
konkretisiert. Die Tagung findet in enger Zusammenar-
beit mit dem Schlesischen Museum zu Görlitz statt 
und sieht unter anderem Exkursionen nach Hirschberg 
und Petersdorf in Polen vor. Zu den thematischen 
Schwerpunkten der Tagung zählen Peter Heckert, die 

Glaskunst des Barocks in Schlesien sowie die aktuelle 
Museumslandschaft in der bedeutenden europäischen 
Glaslandschaft. 

Die Kunst- und Wunderkammer Burg Trausnitz in 
Landshut wurde als 100. Einrichtung in das Online-
Verzeichnis der Glasmuseen und Museen mit Glas-
sammlungen aufgenommen:  
www.hvg-dgg.de/museen/burg-trausnitz.html 

Die als Zweigmuseum des Bayerischen Nationalmuse-
ums geführte Einrichtung beherbergt reichhaltige 
Glasbestände des 17. Jahrhunderts, Hinterglasmale-
reien und Glas aus Venedig oder à la façon de Venise. 
Der Aufbau des Museumsverzeichnisses hatte 2002 mit 
dem Allgäu Museum in Kempten als erstem Eintrag 
begonnen. Der Betreuer und Bearbeiter des Online-
Angebots, Dieter Schaich, kündigte an, die Aufnahme 
von weiteren Museen aktiv voran zu treiben und noch 
bestehende Lücken zu schließen. 

Die Deutsche Glastechnische Gesellschaft (DGG) 
verfügt über eine Präsenzbibliothek zu allen Facetten 
des Themas Glas. Aktuell umfasst der Bestand etwa 
13.000 Bücher aus der Zeit vom 18. Jahrhundert bis in 
die Gegenwart, zahlreiche Broschüren und Hochschul-
schriften, 7.600 Zeitschriftenbände und etwa 250 
Zeitschriften sowie andere Periodika. Bis 2010 hat die 
DGG für das Fachgebiet Glas und seine Randgebiete 
alle wichtige Literatur ermittelt und gesammelt. Seit 
2011 wird der Literaturbestand nicht mehr erweitert. 
Jetzt kann über die DGG-Webseite im Bestand online 
recherchiert werden unter  
www.hvg-dgg.de/service/online-datenbank.html 
Für die persönliche Benutzung ist eine Anmeldung 
erforderlich. 

Siehe unter anderem auch WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere 
Artikel zum Thema - suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-1999-6w-sachse-glasfreund.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-1999-6w-sachse-poser-glasfreund-1989-1999.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2006-1w-kieselbach-glasfreund.pdf 
 [...] 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-2w-glasfreund-2016-61.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-glasfreund-2017-62.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-glasfreund-2017-63.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-2w-glasfreund-2017-64.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-2w-glasfreund-2017-65.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-2w-glasfreund-2018-66.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2018-1w-glasfreund-2018-67.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2018-1w-glasfreund-2018-68.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2018-1w-glasfreund-2018-69.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2018-1w-glasfreund-2019-70.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2005-2w-zelasko-schaffgotsch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2006-4w-zelasko-europa-glas.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-3w-pk-treffen-2007.pdf.......Polen/Tschechien 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-zelasko-josephinenhuette-1900-

besprechung.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-zelasko-heckert-passau-2012-buch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-3w-zelasko-barock-rokoko-hirschberg-2014-

buch.pdf 

 
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Abb. 2018-1/88-02; Einband Rücktitel; Jünger beim Abendmahl aus doppel-konischer Flasche trinkend. Detail aus dem Sockel des 
spätgotischen Hochaltars der Stadtkirche St. Cyriakus von Bönnigheim / Württemberg. Photo Kurt Sartorius 
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